
Das Kind aus dem Wald

Das Kind aus dem Wald
...ist trotzdem besser als ihr alle

Von abgemeldet

Kapitel 6: Sayuri

Sayuri's Sicht

Mir war langweilig! Wie mir langweilig sein konnte? Nun mein Dorf wurde natürlich
zerstört, war doch hier selbstverständlich. Nennt mir eine richtige happy Family die
morgens zusammen Nutella aß, eine einzige. Mir war keine Begegnet.
Okay, ich hatte in den letzten 7 Jahren kaum irgendeine Familie getroffen, wo nicht
mindestens ein Mitglied ermordet wurde. Manchmal fragte ich mich wirklich was das
hier für eine abgefuckte Welt war.
Und ich musste Ahnung haben, denn ich lebte jetzt schon seit 7 Jahren allein und
hatte meine Familie jetzt nicht wirklich vermisst. War das unnormal?
'Nein, das war voll normal. So wie ich.'
Ja, manchmal führte ich Selbstgespräche mit meiner inneren Stimme, DIE NIE ZU MIR
HIELT!
'Frag dich mal warum'
Halt's Maul.
Jep, meine Ausdrucksweise war ebenfalls höchst Intellektuell. Immerhin konnte ich
mit einer schulischen Bildung von etwa 0 Jahren angeben. Respekt bitte.
Aber manchmal war so ne innere Stimme auch ganz unterhaltsam, wenn man gerade
keinen anderen Menschen zum reden hatte.
'Was bei dir ja sehr oft vorkommt.'
Aber manchmal wünschte man sich auch diese Stimme wäre eine reale Person, die vor
einem stand, damit man sie killen konnte.
'Ich habe dich auch lieb.'
Musste ich dazu noch was sagen?
'Nee lass mal.'
Gut.
Letztens, also vor vielleicht 8 Stunden, hatten mich irgendwelche ANBU'S angegriffen,
weil ich ein Nuke-Nin sein sollte. In den letzten Stunden liefen auch unnormal viele
ANBU aus Konohagakure und Sunagakure durch die Gegend.
Hatten die nichts wichtiges mehr zu tun? Ich hasse es wirklich wie die Pest weg laufen
zu müssen, aber diese Typen waren so aggressiv wie kleine Hunde. Immer laut bellen,
aber nichts können.
Jedenfalls schien ich in deren Bingobüchern als Nuku-Nin verzeichnet zu sein. Dieses
Prinzip mit den Bingobüchern hatte ich auch noch nicht richtig verstanden. War Bingo
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nicht so was, das alte Menschen spielten, so mit Zahlen, die zufällig gezogen wurden
und so? Aber meine soziale Inkompetenz war jetzt nicht das Thema, ich wollte mich
gerade aufregen. Ruhe bitte, Aufmerksamkeit:
Kumpel mein Dorf war kaputt geschlagen worden und ich hatte echt keine Lust allein
in Ruinen zu wohnen, also WIESO WAR ICH EIN NUKE-NIN?! WAR EURE LOGIK AUF
DEM WEG HIERHER VERRECKT ODER WAS? Aber ich war ja bekanntlich awesome und
hatte die ANBU Einheiten einfach mal besiegt.
'Kind du hast ne riesige Wunde am Bauch könntest du nich heilen wärst du verreckt'
Dankeschön für die Erinnerung.
Bedauerlicherweise hatte diese Ausgeburt meiner Fantasie recht, diese Wunde tat
übelst weh. Und sie hatte meine Kleidung ruiniert. Blut wusch sich so schlecht raus.
Der Kampf war irgendwie doch etwas anstrengend.
'Ach echt?'
Halt doch bitte einfach mal dein dummes Maul.
'Ok, jetzt bin ich aber beleidigt.'
Gern geschehen.
Ich beschloss spontan jetzt mal zu meinem Lieblings Platz zu gehen. So ein See im
Wald, kreativ nicht? Vielleicht traf ich ja einen starken Gegner gegen den ich antreten
konnte. Aber ich hatte das Gefühl, irgendwas bei diesem Plan vergessen zu haben...
ach nein, wird schon nicht.
Normalerweise verletzte ich keine Menschen ohne Grund aber ... kein Plan mir war
langweilig.
Andererseits sollte ich mit dem nächsten Kampf warten bis meine Wunde verheilt
war... neeeiiiiinnn.
Ich hatte es mit Prinzipien nicht so, oder generell mit Regeln. Erstaunlicherweise nicht
mal meine eigenen. Vielleicht so wichtige Grundregel, die beim Verstoß mein Ende
bedeuten würden. Wie, Vegetarier zu werden.
Am See angekommen setzte ich mich auf einen dicken Ast und dachte nach. Aber ich
ADHS Kind konnte ja nicht lange sitzen bleiben und balancierte über den Ast, bis er
nur noch wenige Zentimeter dick war und über den See hing.
Der See war komplett still und ich spiegelte mich auf der Wasseroberfläche. Ich sah
Sayuri Hakiri, 14 Jahre jung, blonde Haare die bis zur Mitte meines Rückens gingen
und blaue Augen leuchteten mir entgegen. Aber aus meinem Aussehen machte ich
mir nichts, mein Charakter war das was den Leuten im Kopf bleiben sollte.
'Ja, Stimmungsschwankungen, Naivität, Ignoranz und soziale Inkompetenz prägt ein.'
Fresse, ich hatte dich ja auch lieb.
Also ich war gerne Sarkastisch, ich nahm wirklich kaum jemanden ernst und ich war
schadenfroh. Ich war wirklich ein guter Mensch.
'Jashin würde dich mögen'
Selbst der hält mich nich aus.
'Wohl war'
Ich hasse es wenn mir jemand vorschreiben wollte wie ich zu sein hatte oder was ich
machen sollte. Deswegen war ich noch nie in einem der großen Dörfer gewesen und
habe es auch nicht vor. Zu viele Regeln, zu viele Menschen die alle das gleiche Taten
um nicht aus der Reihe zu tanzen oder gar anders zu sein.
Mit Kindern und vielen anderen Menschen kam ich so gar nicht klar. Und ich tat immer
was ich gerade wollte und vergaß dabei gerne mal die anderen.
'Deine Sozialität passt auf einen Teelöffel.'
Okay?
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Auf einmal stolperte ich und viel fast in den See, gerade noch rechtzeitig retten ich
mich weiter zurück auf den Ast, setzte mich wieder und lehnte mich mit dem Rücken
an den Baumstamm.
Ich war voll müde. Vielleicht waren ANBU'S doch stark, ein bisschen zumindest. Ich
würde einfach ne Runde schlafen.
Was soll den groß passieren? Sterben würde ich ja wohl nicht, so sozial waren andere
Menschen doch noch, das sie kein schlafendes Mädchen angriffen.
'Auch mal optimistisch?'
Immer doch.
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